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Neubau in Biesdorf: 237 Wohnungen für
Berlin – Bedarf bleibt hoch!

Die Neubauten an der Marchwitzastraße in Berlin-Biesdorf,
realisiert von der T&T Grundbesitz GmbH, stehen kurz vor
Abschluss. Dieses Projekt umfasst insgesamt 237
Mietwohnungen, zahlreiche Gewerbeflächen sowie eine Kita. Der
nahezu vollständige Vermietungsstand der Wohnungen
verdeutlicht den nach wie vor hohen Bedarf an Wohnraum im
Bezirk Biesdorf, wie [entwicklungsstadt.de](https://entwicklungs
stadt.de/marchwitzastrasse-in-berlin-biesdorf-das-quartier-
heute/) berichtet.

Das Bauprojekt besteht aus drei markanten Gebäuden. Die
Häuser A und B sind jeweils zehn Etagen hoch, während Haus C
mit elf Stockwerken aufwartet. Von den insgesamt 237
Wohneinheiten sind beeindruckende 84 als barrierefrei
konzipiert. Die Mietwohnungen bieten eine Variation von Ein- bis
Fünfzimmerwohnungen, alle ausgestattet mit Balkonen und
modernen Einbauküchen.



Vielfalt der Nutzung

Die Integration von Gewerbeflächen ist eine weitere Stärke des
Projekts. Dazu gehört unter anderem ein Supermarkt, der seit
Oktober 2022 in Betrieb ist. Zudem entstehen weitere
Gewerbeeinheiten, die unter anderem eine Arztpraxis und eine
Apotheke umfassen. Für die jüngsten Bewohner wird die Kita
„Raupe Nimmersatt“ im Haus C bis 2026 fertiggestellt. Aktuell
ist die Kita vorübergehend an den Standort der Kita Notenhopser
am Murtzaner Ring ausgelagert. Ein besonderes Augenmerk
liegt auf der Förderung des intergenerationalen Austausches in
Kooperation mit der Seniorenresidenz Kursana, was den sozialen
Zusammenhalt in der Region stärkt.

Angesichts der zunehmenden Nachfrage nach Wohnraum in
Berlin sind Neubauprojekte wie dieses von zentraler Bedeutung.
Laut [Statista](https://de.statista.com/statistik/daten/studie/5515
48/umfrage/neu-gebaute-wohnungen-in-berlin/) wurden von
2010 bis 2022 zahlreiche neue Wohnungen in der Hauptstadt
errichtet. Eine von der Investitionsbank Berlin veröffentlichte
Grafik zeigt, dass bis 2026 insgesamt 54.000 zusätzliche
Wohnungen in Berlin geplant sind. Dies wird als Maßnahme zur
Förderung des Wohnungsbaus in der Stadt gesehen.

Die Herausforderungen des Wohnungsmarktes erfordern
kontinuierliche Anstrengungen von Kommunen und Entwicklern.
Der Kombination aus Wohnraum und Gewerbeflächen an
Standorten wie der Marchwitzastraße könnte ein Modell für
künftige Projekte in Berlin sein, um den Bedürfnissen einer
wachsenden Bevölkerung gerecht zu werden. In den
kommenden Jahren wird sich zeigen, wie effektiv diese
Strategien sind, um Berlin als attraktiven Wohnort zu erhalten.

Statistische Auswertung
Ort: Beelitz-Heilstätten, Deutschland
Beste Referenz: maz-online.de
Weitere Infos: johanniter.de

https://www.maz-online.de/lokales/potsdam-mittelmark/beelitz/psychotherapie-in-beelitz-heilstaetten-neue-psychiatrische-tagesklinik-eroeffnet-B3F2EG5W5VHK3IFMHIV7I2WVNU.html
https://www.johanniter.de/johanniter-kliniken/johanniter-krankenhaus-treuenbrietzen/medizin-pflege/psychiatrie-psychotherapie-und-psychosomatik/psych-tagesklinik-beelitz-heilstaetten/
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